


Dieses Projekt von PolymerFM e.V. nutzt den Koffer 
als Symbol für Identität und Teilhabe. Es ist ein 
Statement für ein freies, weltoffenes Leben auf Basis 
der Menschenrechte und des Grundgesetzes – eine 
„Soziale Plastik“, in der persönliche Geschichte und 
gemeinschaftliche Freiheit eins werden.

STATEMENT FÜR 
           DIE DEUTSCHE 
DEMOKRATIE 2026

Ein Koffer ist oft nur ein Objekt für eine Reise. Doch was passiert, 
wenn wir ihn öffnen und darin nicht Kleidung, sondern eine ganze 
Seele finden? Im Rahmen des Projektbausteins ICH hat ein Kunst-
Kollektiv aus Menschen mit unterschiedlichsten Wurzeln seine 
Lebenswege in Koffern bildhaft dargestellt. Von innen gestaltet,
werden diese zu Fenstern in ein Leben: Sie erzählen von lieb-
gewonnenen Traditionen, von Schmerz und Hoffnung, von der 
Suche nach Heimat und dem Mut, sich in der Fremde neu zu 
erfinden. Es ist lebendige Geschichte, die Migration als tiefgrei-
fenden, persönlichen Teil unserer gemeinsamen Gesellschaft 
zeigt.

AUSSTELLUNG OBJEKTE | PROJEKTBAUSTEIN ICH

IDENTITÄTEN – 
OFFENE KOFFER – 
LEBENDIGE GESCHICHTE

Vernissage: So 31.05.2026 | 15:30 Uhr

Öffnungszeiten: Do, Sa + So: 15:00 – 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 069 420 858 28
Dauer: 31.05. – 05.07.2026

THEATER-MUSIK-PERFORMANCE | SOZIALE PLASTIK WIR 

EIN KOLLEKTIVES GEFLECHT 
AUS 36 KULTURKOFFERN 
FORMT DAS GESICHT DER DEMOKRATIE

So 14.06.2026 | 17 � 19 Uhr

Das Herzstück der Sozialen Plastik �WIR alle sind Deutschland� ist ein 
gläserner Koffer, beschriftet mit den Menschenrechten und dem 
Grundgesetz. In einer Performance aus Musik und szenischen Acts 
wird dieses Objekt zum Leben erweckt: 36 individuelle Koffer von 
Einzelpersonen, Familien und Institutionen füllen das gläserne 
Gehäuse und erschaffen ein kraftvolles, kollektives Abbild unserer 
Gesellschaft. Jeder Koffer steht für persönliche Werte, Wünsche und 
Visionen einer vielfältigen Zukunft. Gemeinsam bilden sie ein 
Statement für unsere Demokratie � ein Bekenntnis zu Freiheit und 
Vielfalt auf Basis unserer Grundrechte. 

Außenobjekt: 
SOZIALE PLASTIK WIR
14. 06. – 05. 07. 2026

LESUNG | Schauspieler Günther Henne liest aus dem Essay WIR 
von Frank-Walter Steinmeier, Bundespräsident

Der Text wirbt leidenschaftlich für die Kraft gemeinschaftlichen 
Handelns und analysiert eine vielfältige Gesellschaft, die neu 
definieren muss, was sie im Kern verbindet. Es ist ein Plädoyer für 
ein WIR, das aus der Anstrengung und der Stärke aller erwächst. 

DIALOG | Vier Gäste, vier Perspektiven: Das WIR der Zukunft

Das Gespräch gibt Impulse für neue Wege des Zusammenhalts 
und sucht nach den verbindenden Elementen einer vielfältigen 
Gesellschaft sowie unserer gemeinsamen Zukunft. 

�EIN WIR, 
DAS NEU ERKENNEN MUSS, 
WAS ES VERBINDET�

So 28.06.2026 | 17 � 19 Uhr

LESUNG MIT PODIUMSGESPRÄCH

im Sinne von Freiheit, Vielfalt  und 

gesellschaftlichem Zusammenhalt 

unter Beachtung von 

Menschenrechten & Grundgesetz


